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ich freue mich sehr, dass ich Ihnen eine neue
Pressewartin präsentieren darf:

cet!lw,t~t!IftrWlirr( die sich hier vorstellt:

Viele Zufälle führten
dazu, dass ich im
Frühling 2002
Mitglied im TSV Ginnheim wurde.
Seit knapp drei Jahren tanze ich nun in der Maxi-Garde
"The Dancing Goats" unserer Karnevalabteilung.
In den letzten Monaten ging es in meinem Leben doch
schon ziemlich turbulent zu.
Ich habe unseren Trainer überredet, aus mir eine
Polka-Solistin zu machen, bin seit Oktober 2004 die
Übungsleiterin der Streetdance-Gruppe "Crazy Divas"

und ich habe mein Fernstudium im Fach Journalismus im vergangenen Jahr erfolg-
reich abgeschlossen.
Um gleich in die Praxis einzusteigen, sagte ich natürlich begeistert zu, als mir die
Stelle der Pressewartin angeboten wurde. Da ich beruflich als Grafik-Designerin tätig
und als Journalistin sehr neugierig auf die Medienwelt bin, ist die Arbeit an der "TSV
aktuell" (m)eine Chance, Gestaltung und Text in Einklang zu bringen.
Ich freue mich auf meine neue Aufgabe und eine gute Zusammenarbeit.
Ihre/Eure Claudia Hempel, neue Pressewartin

Und ich möchte mich
als Pressewartin
verabschieden und
einen Rückblick auf
die 18 Jahre geben,
die ich dieses Amt
ausgefüllt habe.
Im März 1987 (!)
wurde ich vom dama-
ligen neu gewählten
Vorstand gefragt, ob
ich nicht die Nachfol-
ge des Pressewartes
Bernd Wessei, der
aus persönlichen
Gründen nicht mehr
aktiv sein konnte,

62 Ausgaben von" TSV aktuell" habe ich allein und die Festschrift

zum 125jährigen Jubiläum des TSV Ginnheim zusammen mit dem

Festausschuss hergestellt.
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antreten wollte. Ich bat mir eine gewisse Zeit zum Überlegen aus und stellte fest, dass
mich diese Aufgabe sehr reizte. In dem Verlag, in dem ich zu der damaligen Zeit gear-
beitet habe, wurden Fachzeitschriften hergestellt, und zwar vom Fotosatz über die
Montage bis zum Druck. Dies kam mir alles zugute bei der Herstellung von "TSV aktu-
ell".
Trotzdem war es nicht zu vergleichen mit unserer Art der Herstellung.
Ich war im Besitz des Computers .Commodore 128" und des Druckers "Star NL 10",
der genau vier verschiedene Schriften hatte. Die Texte wurden von mir auf dem Com-
puter in DIN-A-4-Größe geschrieben und ausgedruckt. Dann wurden Piktogramme,
handgemalte Bildchen und Sondertext aufgeklebt. Fotos abzudrucken, war noch nicht
möglich. Die fertigen Seiten wurden fotomechanisch auf DIN-A-5 verkleinert und sei-
tengemäß auf Vorder- und Rückseite auf DIN A Bögen gedruckt.
Diese bedruckten Blätter kamen dann zu uns in den Verein, und der Vorstand hatte
einen Arbeitseinsatz. Die Bögen wurden zusammengetragen, geheftet, gefalzt, "getü-
telt", d.h. in Umschläge gesteckt. Die Umschläge wurden mit einem Adressaufkleber
bestückt. Die Hälfte der fertigen Vereinszeitschrift, deren Bezieher in Ginnheim und
der näheren Umgebung wohnten, wurde von den Vorstandsmitgliedern nach einer
ausgeklügelten Straßenliste ausgetragen. Die andere Hälfte wurde per Massendruck-
sache verschickt.
Ein einziges Mal wurde vergessen, die Seiten auf DIN-A-5-Größe zu verkleinern, und
"TSV aktuell" Nr. 2/90 erschien in DIN-A-4-Format. Davon waren manche ganz begeis-
tert. Doch aus Kostengründen - ein großes Heft wiegt das Doppelte eines kleinen -
wurde diese Größe verworfen.
Ende 1992 erhielten wir Kontakt zu der Firma KDS Infotex in München, die auf die
Herstellung von Vereinszeitschriften spezialisiert ist. Im Januar 1993 erschien die erste
gedruckte Ausgabe von "TSV aktuell" mit einem Umfang von 16 Seiten, aber noch
ohne Fotos. Die kamen ab "TSV aktuell" 2/93. Anfangs wurden die Manuskripte nach
München geschickt und dort auf Fotopapier geschrieben. Die Fahnen mit den Texten
wurden mir zugeschickt. Ich habe die Texte ausgeschnitten, auf Montagepapier ge-
klebt und Korrektur gelesen. Dabei wurde Platz für die Anzeigen und die (damals noch
wenigen) Fotos freigehalten. Später habe ich die Texte selbst auf dem Computer er-
stellt, was uns Kosten sparte, auf Papier ausgedruckt, ausgeschnitten und auf Monta-
gepapier geklebt.
Seit August 2002 erstelle ich die Zeitung seitenweise auf dem Computer und seit Mai
2003 spiegele ich Fotos und Anzeigen selbst ein. Wenn alle Seiten fertig sind, brenne
ich eine CD und schicke diese nach München zum Drucken.
Seit Jahren sind wir im Postzeitungsdienst, d.h. die Firma KDS Infotex erhält von uns
eine Adressendiskette und verschickt unsere "TSV aktuell" direkt an die Mitglieder.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

SeitzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA1989 in Ginnbeim

Jetzt: Raimundstr: 24

Tel. 069 - 53 32 53
www.dormiciel.de

Erholsamer Schlaf

ist schon Ihre

halbe Gesundheit

Freundliche Betten-Fachberatung

'----- Mo.-Fr. 10-13 + 15-18 Uhr

... oder mit Anmeldung
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Ich habe übrigens inzwischen den vierten Computer in Gebrauch und den vierten,
oder vielleicht sogar fünften Drucker. Als Arbeitsgeräte brauchte ich Digitalkamera und
Scanner.
Es hat mir viel Spaß gemacht, unsere Vereinszeitschrift "TSV aktuell" herzustellen und
nach und nach "mit einem Gesicht" zu versehen. Nun habe ich achtzehn Jahre lang
die Zeitung gemacht und meine: "Das ist genug!" Ich glaube außerdem, dass die jun-
gen Leute von heute, in diesem Fall unsere neue Pressewartin Claudia Hempel, neue
Ideen haben. Ich werde Claudia natürlich mit Rat und Tat zur Seite stehen, sollte sie
Hilfe brauchen.
Außer der Herstellung der Vereinszeitschrift besteht die Pressearbeit aus Kontakten
zur öffentlichen Presse wie Frankfurter Rundschau, Frankfurter Neue Presse, Frank-
furter Allgemeine Zeitung und Nordwestspiegel/Das Blättche.
Vorankündigungen und/oder Berichte über Kinder- und Sommertest, Adventsnachmit-
tag, alle Karnevalsveranstaltungen, neue Übungsangebote oder Kurse, Meisterschaf-
ten und außergewöhnliche Leistungen der Mitglieder und und und werden per Pres-
semitteilung an die Zeitungen gegeben. Manchmal schickt die Presse auch Redakteu-
re oder Redakteurinnen und eine/n Fotografen/in, die dann durch unser Clubhaus
geführt werden und alle gewünschten Infos erhalten.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Woogstr.21
60431 Frankfurt _ MalnlGlnnhelm

Tel.: 069·95294844

F_= 068095294856

ÖffnungUIJiten:
...,.,tag bis Freitag:

Von 9.00 Uhr bis 12.00 U1v sowie
von 15.00 Uhr bis '.8.00 Uhr
MittWoch nachmittag gMChlossen,
Samstag von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

c4J
oder Im Internet unter: fA. .F...... A_ '\ '"www rr.. ...ner.__ ::':'...' .

AUe ~" und Logos sind eingetragene. Markenzeichen der jeweiligen Hersteller :. :/'f\ \ ..:" .,";::.
,

,~ \,t ". 'tl 'I' '" ,'V I"~I"~I"~'I' I"~,,, I"~
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Res tel (,(relzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAV'vt

MEANDR-O~zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Wir organisieren Ihre Feierlichkeiten
von Abis Z in unseren verschiedenen RäumlichkeitenzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie gern!zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

~ ö:s:f:'i'l7,·h·········i ("/., ......•.•..............··7)A:~f~··"t..=r»............· ·..f€'t! ..•·Je"/e ~pe:Z14..Jff.q ,'enzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

bieten wir Ihnen am
Ostersonntag,zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA27. März 2005 Mittags von 11.30 -15.00 Uhr

Ostermontag, 28. Mär~2005 Mittags von 11.30 -15.00 Uhr

Abends ab 18.00 Uhr

....1 G····'.········r i ~.C·" hl
'., J'~C' C···· h/· ~. f" Ai: b ~o d·/f

~ ..,ji: ..(,. 1/ ~,:" :~_,.,. ../ _.,/ ,.{' J f..... ./ J/ ~:.'- __F:' ./", ••.•...." _ ,f---/~: ./ __i,i' ~:"--_1

Osfersonnfii!1, 27. M.j/"z2005

21,00 €Elnftitt ink]. Buffett

~ Denken Sie schon an den
Ml/TTE1<'TAG

am Sonntl!g, 8. M,!i~Oq5
Wir bieten ein speziellt;!sMa(teJ1(jgsmel7u

Am Mühlgarten 2 . 60431 Ffm. Alt-Ginnheim

Tel.jFax 069 j 530 545 22

~ www.restaurant-meandros.de #-
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TSV 1878zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAe.V.
Ffm.-Ginnheim

EINLADUNG ZUR

Jahreshauptversammlung

amzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA15. April 2005, 19.30 Uhr

im Großen Saal im Erdgeschoss

in unserem Clubhaus

Am Mühlgarten 2, 60431 Frankfurt am Main

Tagesordnung

Eröffnung der Versammlung
und Genehmigung der Tagesorgl1ung

2 Ehrung der verstorbenen Mitglieder

3 Jahresbericht des Vorsitzenden

4 Bericht der Abteilungsleiterinnen/Abteilungsleiter

5 Kassenbericht

6 Bericht der Kassenprüfer

7 Entlastung des Vorstandes

8 Wahl des Vorstandes
a) Stellvertretenpe/r des Vorsitz~!1denfür.2
b) KassenwartliQfür 2 Jahre
c) Schriftführer/in für 2 Jahre

9 Vorstellung des erweiterten Vorstandes

10 Wahl einer Kassenprüferin/einesKassenprüfers

11 Genehmigung des Maushaltspl~Qesfur dasJ~tit2005

12 Vorschau und Planung für das Jahr 2005

13 Anträge der Mitglieder

14 Verschiedenes

Anträge der Mitglieder sind bis zum 05.04.2005 schriftlich \lhr.,t~nrleinzureichen.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Unset"~.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAAdventsnacbmittagzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

an1~5.Dezetnber2004
erbrachte Spenden von 3.538,00 Euro

«!~""·Y~rei!l,.."mlfe (ijl"~l".~h§'~l"!lJ!~~..Jij!lde:r,~~Y~~.'

Das Motto lautete: "Jeder EURO zählt!"
Und das nahmen sich viele zu Herzen.
Sie zahlten nicht nur den .Eintrittspreis"
von 5,00 Euro pro Person, der komplett
als Spende weitergegeben wurde, son-
dern spendeten in großzügiger Weise
noch viel mehr. Für diesen .Eintrittspreis"
gab es in der Pause zwischen den Pro-
grammpunkten zwei Tassen Kaffee und
zwei Stück Kuchen, alles gespendet von
Vereinsmitgliedern.
Zweihundertfünfzig Personen hatten sich
am Sonntag, 5. Dezember 2004, im
Großen Saal unseres Clubhauses einge-
funden.
Der Chor eröffnete das Programm mit
dem "Halleluja" von Händel und "Ehre
und Preis" von Bach unter der Leitung
seines Dirigenten Martin Bauersfeld.
Nach der Begrüßung der Anwesenden
durch den Vorsitzenden Dieter Fella
erzählte Märchentante Ursula Bisenius
ein Weihnachtsmärchen; zu dem ein aus
lauter Turnerkindern kurzfristig entstan-

8

dener Kinderchor "Lustig, lustig, tralalala"
und "In der Weihnachtsbäckerei" into-
nierte.
Die kleinen (drei bis sieben Jahre alt)
und auch die größeren "Nikoläuse" (acht
bis zwölf Jahre) der Kreativgruppe "Be-
wegung mit Musik" begeisterten mit ihren
Aufführungen.
Nach der Pause glänzte bei seinem
ersten öffentlichen Auftritt am Klavier der
erst zehn Jahre alte Christian Wirth mit
dem "Türkischen Marsch" von Mozart.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Christian Wirth



Dann wurden als langjährige Mitglieder
des TSV Ginnheim folgende Personen
geehrt:
• Für 70jährige Mitgliedschaft:
Johannes Schmidt
• Für 50jährige Mitgliedschaft:
Helga Lorenz (seit vielen Jahren in der
Mitgliederverwaltung tätig), Norbert
Spieß und Horst Schumacher
• Für 25jährige Mitgliedschaft:
Friedchen Puttins und das Ehepaar
Marianne und Helmut Baiser.
Die Vorsitzende des Vereins "Hilfe für
krebskranke Kinder e.V.", Frau von Ha-
selberg, dankte den Anwesenden für ihre
Spendenbereitschaft und berichtete kurz
über den Verein.
Zum Schluss trug Helga Lorenz ein
Weihnachtsgedicht vor, und mit einem
Lied gemeinsam gesungen vom Ge-
mischten Chor und allen Anwesenden
klang der Adventsnachmittag aus.
Viele Besucher hatten während und
nach der Veranstaltung noch in den
großen Topf gespendet.

Die Auszählung ergab Spenden von
insgesamt 3538,00 Euro, die dem Verein
"Hilfe für krebskranke Kinder e.V." über-
wiesen werden konnten.
Bei den vorherigen Adventsnachmitta-
gen hatte der TSV Ginnheim insgesamt
fast 20.000,00 Euro für die krebskranken
Kinder gesammelt und steht auf der
Spendertafel vor dem neuen Stammzel-
lentransplantationszentrum der Universi-
tätsklinik Frankfurt am Main.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Doris M. Keil

Dieter FeJ/a, Vorsitzender (ganz links) mit den Jubilaren: Johannes Schmidt, Norbert Spieß,

Helga Lorenz, Horst Schumacher, Werner Lorenz (Kassen wart), Friedchen Puttins,

Marianne und Helmut Baiser (v.l.n.r.)
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JugendzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA I-~(I
Eure Ansprechpartnerin: Petra Wolf, Tel. 0172-6345738

Am Freitag, 26. November 2004, waren
unsere besten Turnerinnen auf dem
Pokalwettkampf "Gerätturnen" in Frank-
furt-Hoechst und haben kräftig die bes-
ten Plätze abgeräumt. Herzlichen
Glückwunsch an alle erfolgreichen Tur-
nerlnnen, die meisterhaft Schwebebal-
ken, Tumblingbahn, Bock, Pferd,
Sprungtisch und Stufenreck geturnt
haben. Vielen Dank auch wieder an alle
Mütter und Väter, die sich am Shuttle-
Service beteiligt haben.
Bilder: www.tg-hoechst.de/Bildergalerie
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Der Kinderchor aus TurnerkindernzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Am Samstag, 4. Dezember 2004; wurde
eine gemeinsame TSV-Kinderweih-
nachtsfeier veranstaltet, an der sich fast
alle Abteilungen des TSV Ginnheirn
1878 eV mit Kindern beteiligten. Gro-
ßen Dank an alle Helfer, die dazu beige-
tragen haben, damit dieses Fest gelin-
gen konnte. .
Die TSV-Kinderweihnachtsfeier begann
mit der Vorführung von. zwei
Bewegungsliedern vom Eltern eS< Kind
Turnen. Nach diesem Tänzchen unserer
Kleinsten wurde Helga Leuchtmann
verabschiedet. Sie war mehr als
fünfzehn Jahre als Übungsleiterin im
Kinderturnen tätig und scheidet aus
gesundheitlichen Gründen aus, Wir
danken ihr für ihren Einsatz und für ihre
Spendenfreudigkeit, auch in Sachen
"Spende von Schoko-Nikoläusen und -
Osterhasen" in den letzten Jahren>
DiezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA.Crazy Divas" traten mit ihrem be-
achtlichen neuen Tanz auf, erstmals
unter der Leitung unserer neuen bzw.
angehenden ÜL Claudia Hempel.
Die Taekwondo-Abteilung zeigte in ihrer
Darbietung einen integrierten grandiosen
Schaukampf zwischen zwe! : TKD-
"Rivalen".

Die Mädchenturnerinnen zeigten ihre
akkurate Weihnachtskür dem beein-
druckten Publikum.
Danach kam unsere Märchentante Ursu-
la Bisenius mit ihren singenden Kindern,
die u.a. fröhlich "In der Weihnachtsbä-
ckerei" trällerten und der schönen weih-
nachtlichen Geschichte von der Mär-
chentante lauschten, damit im Anschluss
Nikolausi Kleebach kommen konnte, der
seine Wichtelgeschenke verteilte und
das ersehnte Buffet eröffnete.
Besonderer Dank sei allen gewidmet, die
das Spendenglas am Turnhalleneingang
"Hilfe für krebskranke Kinder Frankfurt
e.V." fleißig gefüllt haben. Einen großen
Dank gebührt den vielen freiwilligen
Helfern, Eltern & Co., die bereits um
10:00 Uhr morgens beim Aufbau, Ti-
sche&Stühlestellen, Dekorieren, Ku-
chenbacken etc. geholfen haben. Danke
auch an diejenigen die abends fleißig
wieder abgebaut haben. Danke an die
Taekwondo-Abteilung für die Betreuung
und Koordination des .Do-it-yourself-
Büffets". Danke an die Jungs vom Jun-
genturnen, die den Weihnachtsbaum so
schön geschmückt haben. Danke an die
Kegler-Damen und die VKH-Kegler für
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ihre großzügige Getränkespende. Vielen
Dank an die Aufführungen der Abteilun-
gen wie Taekwondo, Turnen, Karneval
und Tanzen ("Crazy Divas") und ("Bewe-
gung mit Musik" am Adventsnachmitlag).
Dank auch an den Technischen Aus-
schuss/Bühnenbau, Märchentante Ursu-

la Bisenius, Nikolausi Kleebach, Marian-
ne Wöll für die Orga, Helga Leuchtmann,
Peter Schmidt. Last but not least ein
Dankeschööön an Heiko Hepper und
Dieter Fella für die professionelle Mode-
ration.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Petra Wolf, Sport- und Jugendwartin

Die Kleinen von "Bewegung mit Musik"zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

•

... aufzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAalles, was noch kommt.

Mit der 1822-PrivatVorsorge lässt sich fast alles realisieren.

Ganz einfach - mit Frankfu'rts größter Bank.

www,fraspa1822,de oder 1822-ServiceLine (069) 24182224



TheaterbesuchzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Am Sonntag, 19. Dezember 2004, gingen rund 25 TSV-Kinder mit ihren Übungsleitern
und Eltern ins Schauspiel Frankfurt (Großes Haus), um einen Sommernachtstraum

von William Shakespeare zu erleben und waren
begeistert von der "alten Sprache", die anfangs
zwar schwer verständlich war, doch wenn man
nicht mit seinem Nachbarn quasselte oder sich
anderweitig ablenkte, gewöhnte man sich alle
schnell an diese Sprache. Es war rundum eine
gelungene kindgerechte Inszenierung. Sehr
leicht bekam man mit, dass Helena ihren
Demetrius liebte. Hermia liebte ihren Lysander,
aber auch Lysander liebte Hermia. Doch
Hermias Vater wollte, dass seine Tochter nicht

Lysander, sondern De~etrius zum Manne nimmt. So flüchteten die Verliebten in den
Wald. Es war Nacht. Im Wald herrschten andere Gesetze als in der Stadt. Oberon, der
Elfenkönig, und seine F au Titania befanden sich in heftigem Eifersuchtsstreit. Mit dem
Saft einer Wunderblume verzauberte Oberon seine Titania, so dass sie einem Esel
verfiel. Auch seine Untertanen erfreuten sich an der Macht des Zaubersaftes. Elfen
und Trolle beherrschten nun die Wünsche und Träume der Menschen. Erst als sich
Oberon und Titania versöhnten, fanden auch die Herzen der Menschen ihren Frieden.
Wir, die Übungsleiter, wollen unsere Kinder nicht nur an den Sport, sondern auch an
die Hirnakrobatik der klassischen Weltliteratur heranführen und ich denke, dies ist
gelungen!zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Petra Wolf, Sport- und Jugendwartin
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KarnevalzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Ihre Ansprechpartnerin: Claudia Kamann, Tel. 95297234

Zum 50jährigen Jubiläum feierten die
Ginnemer Narren richtig groß. Ob Fami-
liensitzung, Jubiläumssitzung, Weibersit-
zung oder Kindermaskenball, wir waren
voll dabei.
Viel Zeit blieb uns dieses Jahr nicht, da
die Saison so kurz war. Doch durch den
großen Einsatz des harten Kerns wurde
dann doch noch alles rechtzeitig fertig.
Den Auftakt machte die Familiensitzung,
bei der wir uns fürs nächste Jahr mehr
Besucher wünschen würden, die jedoch
in Sachen Stimmung ganz vorne dabei
war. Gerade für Familien und ältere
Mitbürger eine schöne Gelegenheit, eine
Faschingssitzung zu nicht allzu später
Zeit zu genießen.
Bei der großen Jubiläumssitzung feierten
im ausverkauften Saal über 450 Leute.
Begrüßt wurden die Gäste von Claudia
Kamann, die auch in ihrem zweiten Jahr
als Abteilungsleiterin den Abend mit
Ihrem Prolog begann.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Als Geburtstagsgeschenk bekam die
Karnevalabteilung, wie im letzten Heft
berichtet, einen eigenen Namen, und so
treiben wir ab sofort als .Ginnerner Bos-
semacher" unser Unwesen.
Durch das Programm führte in altbe-
kannter Weise unser Sitzungspräsident
Ernst Kuhnimhof und auch im neuen
Bühnenbild spiegelte sich das Motto "50
Jahre Karneval im TSV" wieder. In mo-
natelanger Arbeit hatten die Bühnenbau-
er unter Leitung von Mark Schmitz wie-
der ein kleines Meisterwerk geschaffen
und verwandeltet den ganzen Saal mit
viel Licht und bunten Farben.
Die Kleinsten bei den Ginnemer Bosse-
machern zeigten den Besuch vom Mars
in fünfzig Jahren und die mittlere Garde
gratulierte mit einem großen Ge-
burtstagsmedley. Die Betreuung der
Garden hatte wie immer Renate
Schwarze und die Kostüme wurden zum
Teil von den Eltern, die übrigen von



Renate Schwarze und Renate Dornheim
genäht.
In der Bütt begeisterten hauseigene
Büttenredner wie Marion Kuhnimhof und
Helga Lorenz als Ginnemer Tratschwei-
ber und Wolfgang Busch als Silberhoch-
zeiter genauso wie die seit Jahren gern
gesehenen Gäste Klaus Freyer und Ebbi
Ditter, bekannt aus Funk und Fernsehen.
Auf eine Zeitreise nahm uns die große
Garde mit, die dem Publikum mit ihrem
neuen Namen "Dancing Goats" ein
Schmunzeln ins Gesicht trieb. Ihr Schau-
tanz "Back to the Fifties" brachte altbe-
kannte Melodien mit viel Schwung auf
die Bühne.
Auch das Männerballett begeisterte uns
mit ihrer Show auf Knien und Ihrem
schauspielerischem Talent. Doch genau
wie beim Bühnenbau suchen wir auch
für diese Gruppe noch Männer, also seid
nicht schüchtern und meldet Euch bei
uns.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Hübsche Männer auf der

2. Ginnheimer Weibersitzung

Das große Finale bestritten die Gugge-
Musiker der Kerlocher Schnappsäcke,
bei denen der Saal kochte und das Pub-
likum begeistert auf den Stühlen stand.
Am Sonntag ging es dann eher ruhig zu
und nur die Aktiven - Gardemädchen,
Bühnenbauer, Elferräte und Büttenred-
ner - saßen nach dem Aufräumen noch
gemütlich bei einem improvisierten Büf-
fet zusammen.

Der Kindermaskenball, dieses Jahr voll
in weiblicher Hand von Claudia, Steffi
und Elke, begeisterte die Kinder und
auch die Eltern mit besonders vielen
Spiele und Tänzen. Nicht vergessen
dürfen wir natürlich unseren DJ Christi-
an, der alles mit cooler Musik untermalte.
Ein weiterer Höhepunkt war unsere zwei-
te Weibersitzung, die dieses Jahr noch
mehr Frauen anlockte. Gesichter vom
letzten Jahr waren ebenso zu sehen wie
neue Büttenredner und Tanzgruppen.
Unsere neue Sitzungspräsidentin Marion
Kuhnimhof kam auch mit unerwarteten
Begebenheiten gut zurecht und die
Frauen hatten viel Spaß bei Olga Oran-
ge, Rick Mayfield, Bernd Bruch und
vielen anderen.
Auch beim Klaa-Pariser Faschingszug
waren wir mit einer Abordnung dabei und
unser Elferrat schmiss viele Bonbons.
Nach dem von den Mini-Garde-Eltern
organisierten Kräppel-Essen feierten wir
abends noch bis zum Ende der Kam-
pagne bei live Musik und guter Laune.

Schon heute möchten wir auf unsere
großezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAJubiläumsfeier im Herbst d. J.
hinweisen, bei der wir die 50er Jahre
Revue passieren lassen und mit Musik
und Tänzen einen schönen Nachmittag
mit unseren Gästen verbringen möchten.
50 Jahre ist eine lange Zeit und die Gin-
nemer Narren haben verstanden, mit der
Zeit zu gehen. Neue Ideen wie die Wei-
bersitzung werden unter der Leitung von
Claudia Kamann aufgegriffen und umge-
setzt. Doch auch an wichtigen Traditio-
nen wird festgehalten und die Jungen
sind froh, dass die Älteren mit Rat und
Tat zur Seite stehen. Diese generations-
übergreifende Zusammenarbeit ist nicht
immer einfach, aber wir halten doch fest
zusammen. Ab und zu muss man aber
einfach ins kalte Wasser springen und
sehen, dass es auch anders geht.
50 Jahre sind vorbei und der Beginn
einer neuen Zeitrechnung ist mit dem
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Namen Ginnemer Bossemacher ge-
macht.
Auf die nächsten 50 Jahre, auf die wir
dann hoffentlich genauso zufrieden zu-
rück blicken könne wie heute.

Deshalb sagen wir Dank an alle, die
dazu beitragen, dass die Familie der
Ginnemer Narren weiterlebt.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Elke Schwarze

"Besuch vom Mars" dargestellt von unserer Mini-Garde

Der Kindermaskenball war wunderschön und sehr gut besuchtzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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TSV 1878 e.V.
Frankfurt am Main-Ginnheim

CLUBHAUS:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Am Mühlgarten 2
60431 Frankfurt am Main
Gaststätte: Tel.: 530 545 22

[tiM SE RzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAAN-GEi 0 T I

I-'fl TURNEN
Ihre Ansprech~artnerin: Petra Wolf, Tel.: 0172 • 634 573 8

Eltern- und Kind-Turnen
2 bis 3 Jahre Montag 16.30·17.30 Uhr
1 bis 2 Jahre Montag 17.30· 18.30 Uhr
Kinder-Turnen
3 und 4 Jahre Montag 14.30 • 15.30 Uhr
5 und 6 Jahre Montag 15.30 - 16.30 Uhr
Bewegung mit Musik {Kreativgru(;1(;1e}
3 bis 7 Jahre Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
8 bis 12 Jahre Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr
Autogenes Training
Für Kinder ab 5 Jahren Donnerstag 16.00 - 17.00

[-'f[ Mädchen-Turnen
10 bis 12 Jahre Mittwoch 16.00 - 17.30 Uhr

Freitag 16.00 - 17.30 Uhr
6 bis 9 Jahre Mittwoch 14.30 - 16.00 Uhr

Freitag 14.30 - 16.00 Uhr
Jungen-Turnen
ab 7 Jahre Donnerstag 14.30 - 16.00 Uhr

VORSITZENDER:

Dieter Fella
Ludwig-Tieck-Straße 3
60431 Frankfurt am Main
Tel.: 951 4780
Fax: 951 47823
E-Mail: info@tsv-ginnheim.de
www.tsv-ginnheim.de

Turnhalle
Turnhalle

Turnhalle
Turnhalle

kl.Saal Erdgeschoss
kl.Saal Erdgeschoss

Turnhalle

Turnhalle
Turnhalle
Turnhalle
Turnhalle

Turnhalle

~ BBP
~ ~lh~r~e~A~n~s~~r~e~ch~~~a~rt~n~e~rin~:~L~is~a~D=a~r~m~s~ta~d~t,~T~e~I~:5~3~17~82=- _

Für Damen und Herren Montag
Dienstag
Mittwoch
Mittwoch

19.45 - 20.45 Uhr
19.45 - 20.45 Uhr
18.45 - 19.45 Uhr
20.00 - 21.00 Uhr

FATBURNER-AEROBIC
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel.: 53 1782

1. Stock
1. Stock
1. Stock
1. Stock

Für Damen und Herren 18.45 - 19.45 Uhr 1. StockMontag

~
RÜCKENFITNESSzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAI STRETCHING
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel.: 53 17 82

TurnhalleFür Damen und Herren Donnerstag 18.45 - 19.45 UhrzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

ffiJ
GYMNASTIK
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel.: 53 1782

kl. Saal ErdgeschossFür Damen Montag 20.00 - 21.15 Uhr

TBC-TOTAL BODYCONDITIONING
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel.: 53 1782
Für Damen und Herren Dienstag 18.00 - 19.30 Uhr Turnhalle

GYMNASTIK FÜR ÄLTERE
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel.: 53 1782
Für Damen und Herren Montag 16.00 - 17.00 Uhr 1. Stock

mailto:info@tsv-ginnheim.de
http://www.tsv-ginnheim.de
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~zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

[@zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
WALKING
Ihre Anspprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel. 53 1782

Für Damen und Herren Donnerstag 17.30 -18.30 Uhr Treff am Clubhaus

PRELLBALL
Ihr Ansprechpartner Georg Keppler, Tel.: 51 8664

TurnhalleFür Herren Mittwoch 20.15 - 22.00 Uhr

BADMINTON
Ihr Ansprechpartner: Volker Zwick, Tel.: 951 58687

Turnhalle der
Diesterweg-
Schule

Jugendliche 8 - 13 Jahre Donnerstag 17.30 - 19.00 Uhr
Jugendliche 14 - 18 Jahre Donnerstag 19.00 - 20.30 Uhr
Erwachsene Donnerstag 20.30 - 22.00 Uhr

D ART
Ihr Ansprechpartner: Manfred Schmidt, Tel.: 0172-4592118

UntergeschossErwachsene Montag 19.45 - 23.00 Uhr
Mittwoch 19.45 - 23.00 Uhr
Donnerstag 19.45 - 23.00 Uhr

TAEKWONDO *)
Ihr Ansprechpartner und Trainer: Constantin Zabbal, Tel.: 0177-6718817

Turnhalle
Turnhalle
1. Stock

Erwachsene/Anfänger/Fortgeschri Montag 20.00 - 22.00 Uhr
Kinder/Jugendliche/Erwachsene Mittwoch 18.00 - 19.30 Uhr
Kinder/Jugendliche/Anfänger Donnerstag 14.00 -15.15 Uhr
Kinder/Jugendliche/Fortgeschrittene 15.15 -16.30 Uhr
Kinder/Jugendliche/Anfänger Freitag 17.00 -18.30 Uhr
Fortgeschrittene 18.30 - 20.00 Uhr

~

SPORTKEGELN *)
Ihr Ansprechpartner: Volker Keil, Tel. 559945

Ihr Ansprechpartner für die Jugend: Willi Esser, Tel.: 06101/41201

Untergeschoss
Untergeschoss
Untergeschoss

Kinder und Jugendliche Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr
Damen und Herren Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 20.00 Uhr
(Nach besonderer Einteilung)
Wettkämpfe der Clubs Samstag

Sonntag
Sonntag

12.00 - 20.00 Uhr
11.30 - 20.00 Uhr
13.00 - 18.30 UhrWettkämpfe der Jugend

SPORTSCHIESSEN
Ihr Ansprechpartner: Werner Öhlinger, Tel.: 55 97 09

1. Stock
1. Stock

Untergeschoss
Untergeschoss
Untergeschoss

Untergeschoss
Untergeschoss

Training Mittwoch 18.00 - 23.00 Uhr
Freitag 18.00 - 23.00 Uhr

TISCHTENNIS
Ihr Ansprechpartner: Holger Vanselow, Tel.: 51 01 47

Turnhalle
Turnhalle
Turnhalle

Jugendliche ab 8 Jahre/Anfänger Montag 18.30 - 20.00 Uhr
Jugend/Fortgeschrittene Freitag 18.00 - 20.00 Uhr
Jugend/Fortgeschrittene Sonntag 12.00 - 14.00 Uhr

Damen und Herren Dienstag
Donnerstag
Freitag
Sonntag

20.00 - 23.00 Uhr
20.00 - 23.00 Uh r
20.00 - 23.00 Uhr
10.00 - 12.00 Uhr

[1J TANZENzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAI TC GENNO *)
Ihre Ansprechpartner: Matthias Gocht Tel.: 0160-5511213

Turnhalle
Turnhalle
Turnhalle
Turnhalle

1. StockJazztanz Jugend 9 - 11 Jahre Dienstag 17.30 - 18.30 Uhr
Crazy Divas 12 -16 Jahre Dienstag 18.30 -19.30 Uhr
Breitensport-Tanzen *)
Gesellschaftstanz
Freies Training

Donnerstag
Samstag

19.00 - 22.30 Uhr
16.00 - 18.00 Uhr

1. Stock
1. Stock



~

l1J

Kurse:

~
GEMISCHTER CHOR

Ihre Ansprechpartnerin: Ursula Bisenius, Tel.: 52 60 64

Damen und Herren Freitag 18.00 - 19.30 Uhr kl.Saal ErdgeschosszyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

[IJ WANDERN *)

Ihre Ansprechpartnerin: Helga Roth, Tel: 53 93 55

Die Wanderungen finden ca. einmal im Monat statt.

Die Termine werden durch Aushang bekanntgegeben.

KARNEVAL

Ihre Ansprechpartnerin: Claudia Kamann, Tel.: 95 29 72 34

Mini-Garde Donnerstag 17.00 -18.00 Uhr

Midi-Garde Donnerstag 18.15 - 19.15 Uhr

Maxi-Garde Donnerstag 19.30 - 22.00 Uhr

Männerbaliett Freitag 20.00 - 22.00 uhr Uhr

Bühnenbau Montag ab 19.00 Uhr

Mittwoch ab 19.00 Uhr

Wirbelsäulen-Gymnastik

Step-Aerobic

Spiel und Sport in der (Brust-) Krebsnachsorge

Yoga / Hatha-Yoga für den Rücken

Pilates

Mittwoch

Dienstag

Dienstag

Mittwoch

Dienstag

kl.Saal Erdgeschoss

kl.Saal Erdgeschoss

kl.Saal Erdgeschoss

kl.Saal Erdgeschoss

Bühne gr. Saal

Bühne gr. Saal

Auf Nachfrage

Auf Nachfrage

18.00 - 19.30 Uhr

Auf Nachfrage

Auf Nachfrage

Erwachsene:

Kinder und Jugendliche:

11,00 EUR

8,00 EUR

Familienbeitrag (mind. 1 Erwachsene/r und 1 Kind) 6,00 EUR

zusätzlich: pro Erw. 5,00 € und pro Kind 3,50 € plus evtl. Umlagen

Aufnahmegebühr

*) zusätzliche Umlagen

10,00 EUR

Bankverbindung: Frankfurter Sparkasse

Postbank Frankfurt

Lastschrift-Einzugsverfahren ist Voraussetzung für eine Mitgliedschaft.

BLZ 500 502 01, Kto.-Nr. 88 1600

BLZ 500 10060, Kto.-Nr. 23409-606

Geschäftsstunden des Vorstandes: Jeden Dienstag 17.00 -19.00 Uhr

im Geschäftszimmer im EG des TSV-Clubhauses

Aktuelle TSV-Telefonnummern: Tel. Geschäftszimmer 069/951 478 -0 oder -22

Fax Geschäftszimmer 069/951 478 -23

Gaststätte Meandros 069 / 530 545 22

TSVE-Mail info@tsv-ginnheim.de

TSV-WEB-Adresse: www.tsv-ginnheim.de

18.09.2004

mailto:info@tsv-ginnheim.de
http://www.tsv-ginnheim.de


TSV 1878 e.V. Frankfurt am Main-GinnheimzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

TERMINE 2005zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

'Mä rzzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA:~
--
Sa. 12.
Sa./So. 12./13.

Fr. 18.

Termin?

Mo. 21.

A P r i I

Fr. 15.

Sa./So.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA16.117.

Sa./So. 23.124.

Sa. 30.

Taekwondo

Kegeln

Kegeln

Taekwondo

Taekwondo

Karneval

TSV Ginnheim

Kegeln

Kegeln

Kegeln

iM:a i '<"
';~~\

So. 01. Kegeln

Sa. 07.

Sa./So. 07.108. Kegeln

Sa. - Fr. 14.-20.

Sa./So. 21.122. Kegeln

Sa. 28. Taekwondo

Sa./So. 28.129. Kegeln

Termin? Gem. Chor

1. Turnierwettkampf

Bezirskmeisterschaften Jugend

Abteilungsversammlung

Abteilungsversammlung

Internationaler Friedrichsdorf Pokal-Wettkampf

AbteilungsversammlungzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Iahreshauptversammlunq

Hessenmeisterschaft Jugend Vorlauf

Hessenmeisterschaft Jugend Endlauf

Bezirksmeisterschaften Aktive Vorlauf 1

j uni

Sa./So. 11.112:

Sa. 18.

Sa./So. 18.119:

I:fUJ i

Kegeln

TSV Ginnheim

Kegeln

r~,
'.'~

Sa.

Sa./So.

09.
16./17.

Gem. Chor

TSV Ginnheim

Bezirksmeisterschaften Aktive Vorlauf 2

LoFir6ergfest

Bezirksmeisterschaften Aktive Endlauf

Deutsches Turnfest in Berlin.

Hessenmeisterschaft Aktive Vorläufe

1. Offener Hessencup Technik 2005, Korbach

Hessenmeisterschaft Aktive Endlauf

t=rüFifingskonzert .

Deutsche Meisterschaft Senioren Einzel

Kinder- und" Sommerfest

Deutsche Meisterschaft Aktive Einzel

Treffen der Bauersfeldchöre in Nieder-Wöllstadt

149. :Je{d"6ergfest

~. ..~p:oijti~trJ~iiiiii!~i1;;· ;:".::,,:::·?$;'·JuH··:::]~~·,AygYij.:~QQ5"..

Infos:

20

verschiedene Tage 17.00- 20.00 Uhr und 20.15- 23.15 Uhr

Gerd Heymanns - Kegelbahnvermietung 't!!5 069/520717



SportkegelnzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Ihr Ansprechpartner: Volker Keil, Tel. 069/559945

Am 21. und 22. November 2004 spielte
unsere Senioren-A-Vereinsmannschaft

im Orpheum in Darmstadt um den Ein-
zug in die Endrunde der Hessenmeis-

terschaft.

Sechzehn Mannschaften nahmen an den
Wettkämpfen teil. Nur die besten vier
konnten sich für die Endrunde qualifizie-
ren. Wir spielten 2.624 Kegel am ersten
Tag und 2.638 Kegel am zweiten Tag.
Das bedeutete Platz vier!
Die Überraschung war geglückt. Wir
hatten uns für das Endspiel um die Hes-
senmeisterschaft qualifiziert.
Am 8. und 9. Januar 2005 fand das End-
spiel um die Hessenmeisterschaft in
Aschaffenburg statt.
Am ersten Tag spielte unsere Mann-
schaft 2638 Kegel und am zweiten Tag
2597 Kegel.
Dadurch erreichten wir den hervorragen-
den 3. Platz hinter KV Aschaffenburg,
KV Riederwald und vor SKV Mörfelden.

Die Senioren-A-
Vereins-

mannschaft

belegt auf der
Hessenmeister-

schaft den
3. PlatzzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Unsere Spieler in den

dunklen Sweat-Shirts:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
hintere Reihe v.l.n.r.:

Wolfgang Wittker, Peter

Böhm, Gerd Heymanns,

Christoph Kappier

vordere Reihe v.l.n.r.:

Fred Schmidt, Thomas Lin-

dofsky und Volker Keil

Der Hessenmeister und der Vizehes-
senmeister werden uns bei den Deut-
schen Meisterschaft in Wiesbaden ver-
treten ..
Zum unserem Erfolg beigetragen haben
Christoph Kappier, Wolfgang Wittker,
Peter Böhm, Volker Keil, Fred Schmidt,
Gerd Heymanns, Thomas Lindofsky und
Willi Esser.
Mit dieser Platzierung sind wir im nächs-
ten Jahr für die Zwischenrunde gesetzt.
Herzlichen Glückwunsch zu diesem
Erfolg.

Paarkampfturnier

Zum Abschluss eines erfolgreichen Jubi-
läumsjahres (50 Jahre Kegelabteilung)
veranstaltete diese einen Paarkampf der
Abteilung auf unseren Bahnen.
Fünfzehn Paare nahmen am 12.12.2004
teil und um 13.00 Uhr war der spannen-
de Moment der Auslosung, wer mit wem



bei diesen Wettbewerb zusammen spie-

len konnte.

Der Modus war: Je Paar 100 Kugeln

abräumen über vier Bahnen (25 Kugeln

je Bahn abwechselnd). Sieger wurden

Co lette Schauer und Peter Böhm mit

guten 278 Kegel (69.5 Kegel pro 25

Wurf) vor Andrea Glatthorn und Frank

Dinges mit 265 Kegel und Sandra Nolte

und Harry Hellbach mit 264 Kegel. Die

ersten drei erhielten einen schönen Preis

mit einer Urkunde. Es hat allen Teilneh-

mern wieder Spaß gemacht, denn solche

Veranstaltungen fördern auch die Ge-

meinschaft innerhalb der Abteilung

.Anschließend feierte die Abteilung im

schön dekorierten Dartraum ihre Weih-

nachtsfeier. Bei Leberkäse, Kartoffelsa-

lat, Chili con carne und bei diversen

Getränken war für das leibliche Wohl

bestens gesorgt, und es war ein gelun-

gener Abschluss des Jahres 2004.

Allen, die für Organisation, als Spender

und als Aufräumkommando dazu beige-

tragen haben, ein herzliches Danke

schön.

Für 2005 ist eine Verbesserung unserer

Küche vorgesehen, die Planungen lau-

fen auf Hochtouren.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Bezirksmeisterschaften

Sa. 30.04.2005 Aktive Vorlauf 1

So. 01.05.2005 Aktive Vorlauf 2

Sa./So.07./08.05.2005 Aktive Endlauf

Hessenmeisterschaften

Sa./So. 21./22.05.2005 Aktive Vorläufe

Sa./So. 28./29.05.2005 Aktive Endlauf

Deutsche Meisterschaften

Sa./So. 11./12.06.2005 Senioren Einzel

Sa./So. 18./19.06.2005 Aktive Einzel
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1. Begrüßung und Verlesen des

Protokolls der Abteilungsver-

sammlung 2005

2. Ehrung der verstorbenen Mit-

glieder

3. Bericht des Abteilungsleiters

der Stellvertreterin

4. Bericht des Jugendwartes

5. Bericht der Sportwarte

6. Getränkebestandsbericht

7. Wahl eines Jugendwartes

(Rücktrittvon Willi Esser)

8. Vorschau auf die kommenden

Aufgaben

9. Verschiedenes

Anträge zur Versammlung sind bis zum

12.03.2005 an die Abteilung zu stellen.

Vo/ker Keil, Abteilungs/eiter

Die 1. Mannschaft hat nach zwölf Spiel-

tagen Platz 7 mit 10:14 Punkten in der

Tabelle der Regionalliga. Am 11. Spiel-

tag spielte VKH 1 Saisonrekord mit 5462

Kegel. Leider konnte an diese Leistung

am 12 .Spieltag nicht angeknüpft werden

und wir verloren ein wichtiges Heimspiel.

In den verbleibenden sechs Spieltagen

sollten die noch fehlenden Punkte zum

Klassenerhalt geholt werden.

Die 2. Mannschaft liegt auf Platz 10, sie

hat sozusagen die rote Laterne. SpielzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA11

und 12 wurden auch verloren und ein

Abstieg wird sich nicht mehr verhindern

lassen. Die Teamführung hofft trotzdem

auf eine Leistungssteigerung, und wir

werden auch jüngere Spieler testen.

Die 3. Mannschaft startete mit Sieg und

Niederlage ins neue Jahr und steht mit

14:10 Punkten auf Platz 5. Diesen guten

Mittelplatz gilt es mindestens zu halten

und sich eventuell noch um einen bis

zwei Plätze zu verbessern.



DiezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA4. Mannschaft, eigentlich unser
Sorgenkind aus personeller Sicht, konnte
am 11. und 12. Spieltag zwei Siege
verbuchen und festigte Platz 1 in der
Tabelle, macht weiter so!
Am 15. Januar 2005 veranstaltete unser
Club ein Wintergrillen mit einem gemütli-
chen Zusammensein im Dartraum . Es
war ein gelungener Abend mit vielen
Köstlichkeiten. Den Veranstaltern ein
herzliches Dankeschön, und lasst euch
weiterhin solche Überraschungen einfal-
len lassen.
Für unsere Jugend werden Willi und
Frank extra berichten.
Für die restlichen Spiele weiterhin Gut
Holz und erfolgreichen Ausgang.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Volker Keil, Abteilungsleiter

;SGGinnh'eim

Hallo liebe Sportkeglerinnen!
Für das noch junge Jahr 2005 wünsche
ich euch und euren Angehörigen alles
Gute, Gesundheit und weiterhin gute
sportliche Erfolge.
Seit meinem letzten Bericht im Novem-
ber 2004 haben wir vor und nach der
Winterpause vier Clubspiele absolviert.
Mit mäßigem Erfolg. Die Beteiligten und
Interessierten wissen es ohnehin: Wir
haben sehr gute Mannschaftsergebnisse
- vor allem auf Auswärtsbahnen - erzielt
und trotzdem verloren. Wenn man be-
denkt, dass wir uns vor zwei bis drei
Jahren noch über Mannschaftsergebnis-
se von ca. 2.460 Holz gefreut und damit
auch gewonnen haben und diese, wie
auch letzte Saison, Spiele mit Ergebnis-
sen von 2.602, 2.547 oder 2.536 verlo-
ren haben, zeigt uns das, dass die An-
forderungen und Leistungen enorm ge-
stiegen sind. Und das in der Regionalli-
ga, einer mittleren Spielklasse!
So stehen wir nach dem 12. Spieltag
(von 18) auf dem 7. Tabellenplatz mit
10:14 Punkten. Unseren Wunsch, den
Sprung in die Hessenliga zu schaffen,
müssen wir daher noch mal verschieben.
Nur der Tabellenerste steigt auf und das

ist im Moment RW Walldorf mit 22:2
Punkten.
Etwas hoffnungsvoller sieht es für die 2.
Mannschaft aus. Nach dem 12. Spieltag
haben wir den vierten Tabellenplatz inne,
mit einem Punkteabstand zum Ersten
von nur fünf Punkten. Da ist noch alles
drin! Wir werden weiterhin umeinen Platz
ganz oben kämpfen. Ihr kennt alle mein
Motto: "Gemeinsam sind wir stark".
Sehr positiv für beide Mannschaften
haben sich unsere Neuzugänge ausge-
wirkt.
Zwei fertige, gute Keglerinnen sind eine
echte Bereicherung. Sowohl menschlich,
wie auch mit ihren sportlichen Leistun-
gen. Leider müssen wir aber auch auf -
ich hoffe nicht für immer - eine Leis-
tunqsträqerin der 1. Mannschaft verzich-
ten. Sie ist schwanger. Wir wünschen ihr
einen unbeschwerlichen Schwanger-
schaftsverlauf und ein gesundes Baby.
Außer den Clubspielen nehmen die
Damen der SG Ginnheim auch dieses
Jahr wieder am Classic-Club-Pokal auf
Landesebene teil. Im vergangenen Jahr
haben wir es bis ins Halbfinale geschafft.

Die KFZ-Werkstatt

ganz in Ihrer NahezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
CD] i • : ___I

M. Hollmann

Rai"'U"ds~r.19

'Zr088/51 45 BazyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Spezialist tür:

MERCEDES-BENZ~:EL .~.
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So brauchten wir dieses Jahr erst in der

zweiten Runde einzusteigen.

Am Sonntag, 30. Januar 2005, haben wir

uns in Hainhausen mit guten Er-

gebnissen gegen drei weitere Mann-

schaften präsentiert und für die nächste

RundezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA= Halbfinale am 12. März 2005 in

Kelsterbach qualifiziert.

Im CC-Pokal spielen 4'er-Mannschaften

aus allen Ligen - auch Bundes- und

Landesligen - gegeneinander. Hier wer-

den 120 Kugeln über vier Bahnen, je-

weils 15 Kugeln in die Vollen und 15

Kugeln ins Abräumen gespielt. Ein ganz

anderer Spielrhythmus und auch eine

andere Punktewertung als in den Club

spielen. Es bleibt absolut bis zur letzten

Kugel spannend und auch ungewiss, wer

als Sieger von der Bahn geht. In unse-

rem Fall am vergangenen Sonntag wa-

ren die letzten sieben Kugeln von insge-

samt 480 ausschlaggebend für das Wei-

terkommen!

Ein Ginnheimer Fan äußerte nach dem

Spiel, das immerhin über vier Stunden

dauerte, "hier waren vier Zockerinnen

auf der Bahn, die mit aller Macht und

Willen gewinnen wollten. Es war schön

und spannend zuzusehen". Ein schönes

Kompliment.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Hildegard Kugelstadt-Schmieschek,

Sportwartin der SG-Ginnheim

I<egel mit - bleib fit
können unsere Kegelbahnen mieten, an verschiedenen Tagen von

17.00 bis 20.00 Uhr und von 20.15 bis 23.15 Uhr.

Infos: Gerd Heymanns, Kegelbahnvermietung, Tel.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA069/52 07 17zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

AllianzzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA@
Ralf Wieland
Versicherungsfachmann (B\XN)

Generalvertretung der

Frankfurter Allianz-Versicherungsgesellschaften

Raimundstr.33
60431 Frankfurt
Telefon 069 - 51 61 60
Fax 069 - 53 39 25

Vermittlung von

Vereinte-Krankenversicherungen

Allianz-Bausparverträgen

Sachversicherungen

Lebensversicherungen

Unfallversicherungen

Kraftfahrtversicherungen

Anrufgenügt!

Ich bin für Sie da.

Versicherungsschutz mit Service

m Ihrve.rsiqherungskaufmann arbeitet
nach den Berufsregeln des
Bundesverbandes Deutscher
versicherunqskautleute
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Der DSC 54, die SG Ginnheim und die Kegelabteilung

trauern um

Eisbeth Wege
Ehrenmitglied des DSC 54

26.09.1917 - 11.01.2005zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

"Kegeln war ihr Leben", sagte ihre Tochter auf der

Trauerfeier, zu der sie die Keglerinnen und Kegler in die

Gaststätte Meandros eingeladen hatte. Selbst, als sie

nicht mehr zu den Wettkämpfen kommen konnte, wusste

sie immer über alles Bescheid.

Mit über 80 Jahren war Elsbeth noch aktive Sportkeglerin, und wer sie kannte, dachte:

"Das gibt's doch nicht!" Vital, fröhlich und beneidenswert schlank. So war sie.

Am 1. Januar 1985 war sie in den Damensportkegelclub DSC 54 eingetreten, und am

17. November desselben Jahres wurde sie das erste Mal als Ersatzspielerin für die 2.

Mannschaft nominiert. Ihre Einsätze waren zuerst sporadisch, da ihr als neue Sport-

keglerin noch etwas Erfahrung fehlte. Dies änderte sich jedoch, als der DSC 54 in der

Saison 1986/87 eine 3. Mannschaft meldete. Und schon in der Saison 1987/88 war

Elsbeth Wege Stammspielerin in der 2. Mannschaft, mit der sie in der darauf folgen-

den Saison in die Bezirksliga aufstieg.

Auf Bezirksebene war sie ebenfalls erfolgreich. Zuletzt erreichte sie den zweiten Platz

bei den Damen B (über 60 Jahre) bei den Bezirksmeisterschaften 1995. Auch in der

seit 1996 bestehenden Spielgemeinschaft SG Ginnheim hatte sie einen Stammplatz.

Allerdings war es ihr eigener Wunsch, nicht mehr alle Spiele einer Saison zu bestrei-

ten. Diesem Wunsch wurde natürlich nachgekommen. Wenn sie jedoch gebraucht

wurde, stand sie zur Verfügung.

Besonderen Spaß hatte sie an unseren Kegelabenden, denen sie nur aus schwerwie-

genden Gründen nur fernblieb. Leider kam das in der letzten Zeit häufiger vor.

Am 11. Januar 2005 starb Elsbeth Wege nach längerer Krankheit im Alter von 87

Jahren.

Wir werden sie immer in guter Erinnerung behalten.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Die Mitglieder des DSCzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA54:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBADoris M. Keil • Lydia Budenz • Renate Fella • Andrea

Glatthorn • Marion Hausmann • Wilma Hiesel • Heidi Hosp • Karin Kammermeyer •

Inge KappIer • Marina Kleebach • Daniela Klingenberger • Ina Knaab • Katja Müller.

Sandra Nolte • Rosi Schalast • Colette Schauer • Steffi Seib • Margot Steigerwald •

Ingrid Trimbach • Gertrud Wagner. Hilde Walny

und alle Mitglieder der Kegelabteilung
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KeglerjugendzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Euer Ansprechpartner: Will i Esser, Tel. 061 01 /4 1201
~zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

/
H
"I~: Punktrunde

4; Jugendspieltag

Am 11.12.2004 musste unsere Landesli-

gamannschaft (1. Mannschaft) in Müns-

ter antreten. Mit 1.378 Holz konnte leider

nur der fünfte Platz erreicht werden.

Nach den gezeigten Trainingsleistungen

war dies für die Betreuereine herbe Ent-

täuschung.

Wesentlich besser machte es unsere

2. Mannschaft. Sie spielte bei ESV Blau-

Gold Ffm. und erspielte ein Superergeb-

nis von 1.415 Holz. Dennis Herzberger

erreichte mit 405 Holz erstmals die 400er

Grenze, dicht gefolgt von Vanessa Ben-

der mit 395 Holz.

Und unser Jüngster, Lukas Hausmann,

erspielte immerhin 275 Holz. Das Ge-

samtergebnis von 1.314 Holz deutete

den dritten Platz und vier Punkte.

Int~rnes Pokalturnier
Am 12.12.2004 gab es für unsere Ju-

gend im Anschluss n das Paarkamp-

Turnier der Erwachsenen ein Pokaltur-

nier. Die Preisträger:

1. Platz Alexander Glatthorn

2. Platz Christian Marschhäuser

3. Platz Maximilian Glatthorn

Mit nur einem Holz weniger erreichte

Vanessa Bender den undankbaren vier-

ten Platz. Auch die übrigen Platzierten

zeigten großen sportlichen Ehrgeiz und

ansprechende Leistungen. So musste

sich Lukas Hausmann seinem großen

Bruder Maximilian Hausmann nur mit

einem Holz geschlagen geben.

Alles in allem war es eine sehr gelunge-

ne\/eranstallung.

. ~; .,Jugendspieltag

Der 5. Spieltag in Hainhausen brachte

unserer 1. Mannschaft den dritten Platz

und vier Punkte ein. Das erspielte Er-

2E

gebnis von 1.438 Holz kann sich durch-

aus sehen lassen. Bester Spieler war

Christian Marschhäuser mit 409 Holz

(281 Volle, 128 Abr.). Alexander Glatt-

horn erzielte 345 Holz, Maximilian Glatt-

horn und Nick Heise jeweils 342 Holz.

Die 2. Mannschaft hatte im Heimspiel

keine Chance auf eine bessere Platzie-

rung. Mit 1.269 Holz erreichte sie den

fünften Platz. Im Einzelnen spielten:

Vanessa Bender 337 Holz, Lars Heuke-

roth 280 Holz, Lukas Hausmann 283

Holz, Maximilian Hausmann 369 Holz

6. Jugendspieltag
Der 6. Spieltag in Kelsterbach brachte

für die 2. Mannschaft mit 1.300 Holz vier

Punkte und den dritten Platz.

Maximilian Hausmann ereichte erstmals

404 Holz. Die anderen spielten: Vanessa

Bender 291, Dennis Herzberger 318 und

Lukas Hausmann 287 Holz.

Die 1. Mannschaft spielte weit unter

Form und musste mit 1.307 Holz die

gesamte Konkurrenz vorbei ziehen las-

sen. Für uns blieb nur der letzte Platz

und ein Punkt. Dies bedeutet, dass in

der Abschlusstabelle nur der 5. Platz

belegt werden konnte.

. Weihnach~s!eler der Keglerjugend
Am 21.12.2004 fand wie alljährlich die

Weihnachtsfeier für unsere Jugendlichen

statt. Ein leibhaftiger Nikoaus beschenk-

te unsere Jugend mit je einem Rucksack

und Süßigkeiten.

Auch die Trainer wurden von den Ju-

gendlichen mit individuellen Gaben be-

schenkt. Nach einem gemeinsamen

Abendessen (ä la carte) gingen wir in

den verdienten Weihnachtsurlaub.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Wil/i Esser, Jugendwart
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Auch im zweiten Drittel der Saison hat

sich das Modell Zukunftsliga für unsere

Kegler-Jugend bestens bewährt. Die

häufige Spielpraxis schlägt sich in immer

besseren Resultaten nieder.

Auch wenn hin und wieder bei einem

einzelnen eine schwächere Phase ein-

tritt, ist die Gesamtentwicklung erfreuli-

cher als zu Saisonbeginn vermutet. Lei-

der spielen bei den Gegnern immer

öfters Erwachsene mit, was nicht ganz

im Sinne der Sache ist. Deshalb ist der

3. Platz unserer Mannschaft umso höher

einzuschätzen, wurden doch die Spiele

gegen "Gleichaltrige" stets gewonnen,

und selbst mancher Erwachsener muss-

te sich unserer Jugend geschlagen ge-

ben.

So sind alle Ginnheimer Jugendlichen in

der Bestenliste der Liga vertreten: Alex

Glatthorn mit einem Durchschnitt auf

Auswärtsbahnen von 393 LP, Christian

Marschhäuser mit 378 LP, Vanessa

Bender 345 LP, Nick Heise mit 334 LP,

Max Glatthorn 326 LP, Dennis Herzber-

ger mit 323 LP und Max Hausmann mit

311 LP. Also sieben B-Jugendliche (10-

14 J.) unter den TOP 60, obwohl die

Hälfte der Spieler in dieser TOP 60 Liste

A-Jugendliche (14 - 18 J.) oder Erwach-

sene sind. Das stellt eine TOP-Leistung

da! Schon in ein bis zwei Jahren sollte

sich diese Entwicklung sehr positiv auf

unseren Verein auswirken. Für den Rest

der Saison blicken wir zumindest sehr

zuversichtlich in die Zukunft, und haben

uns noch sehr viel vorgenommen.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Frank Thies, BetreuerzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Falken Apotheke

~zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

fÜR UNSERE .

'M~
GinnheimerzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBALandstr. 125

60431 Frankfurt

Telefon 069·531552

Telefax 069-521602

www.falken-apathakEHrankfurt.de

MARCUS SCHOLZ
Rechtsanwalt

Ilkenhansstraße 17 I Ecke Straße 'Am Lindenbaum'

60433 Frankfurt am Main

Telefon: 069 - 53087963 • Telefax: 069 - 53 08 7965

e-mail: marcusscholz@t-online.de • www.anwalt-scholz.de
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DartzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Ihr Ansprechpartner: Manfred Schmidt, Tel. 52 91 16

0176-24134015zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

TSV Ffrn Ginnheirn 1zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Stehend v.f.n.r.: Stephan Schwalb, Mathias Strohmeyer, Thomas Mai, Dieter Harten-

fels, Siggi Lenz, Günter Kolp

Kniend v.I.n.r.: Peter Glatthorn, Manfred Schmidt, Iman Askarsadeh, Detlef Köster

Namensänderung in der Dartabteilung
Die Mannschaften Nostradamus und
Wanderers kennt jeder im Hessischen
Dartverband. Den TSV Ginnheim aber
nur sehr wenige. Nach nunmehr knapp
fünfzehn Jahren Dart im TSV Ginnheim
soll sich das in Zukunft ändern. Die
Mannschaften Nostradamus und Wande-
rers gibt es seit Januar nicht mehr.
Ab sofort wird unter den Namen "TSV
Ffm Ginnheim 1" und "TSV Ginnheim 2"
Dart gespielt. Wir, die Dartspieler, möch-
ten damit dem Verein Rechnung tragen
für die hervorragenden Bedingungen und
Möglichkeiten, die uns zur Verfügung
gestellt werden.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Zwischen den Jahren wurde im DSF die
Weltmeisterschaft im Dart übertragen.
Wie ich feststellte, haben sehr viele
Mitglieder des TSV die Übertragungen
verfolgt. Immer wieder wurde ich im
Januar darauf angesprochen. es wurde
immer wieder gefragt "Seid Ihr auch so
gut?". Darauf kann ich nur mit einem
klaren "Ja" antworten.
Natürlich nur, wenn man weiß, dass bei
der WM Profis spielen, die jeden Tag
vier bis sechs Stunden trainieren. Wir
trainieren ein bis zweimal die Woche,
vielleicht ein bis zwei Stunden, wenn es
hoch kommt.



Im Verhältnis gesehen sind wir gar nicht

so weit von diesen Spitzenspielern ent-
fernt.

Ein Leg, das sind 501 Punkte, die rück-

wärts genau auf null Punkte herunter

geworfen werden müssen. Mit neun

Pfeilen ist das möglich. Die Profis bei der

WM spielten zwischen zehn (das aller-

dings nur zweimal) und zwanzig Pfeilen.

Unsere Spitzenspieler benötigen dafür

im Schnitt fünfzehn bis vierundzwanzig

Pfeile, manchmal weniger und manch-

mal mehr.

Wer sich das mal ansehen möchte (oder

selbst mal probieren will, jeden Montag-

abend ab 20.00 Uhr ist Training), ist

herzlich willkommen.

Jetzt zum Sportlichen: Die ersten vier

Monate der neuen Saison liegen hinter

uns und die Ergebnisse sind doch nicht

ganz so, wie wir es erwartet bzw. erhofft

hatten. In der Bezirksliga Frankfurt steht

die Mannschaft "TSV Ffm Ginnheim 2"

auf dem 8. Platz, der leider auch der

letzte ist. Da muss gehandelt werden.

Zur Halbzeit sind aus diesem Grund zwei

Spieler der 1. Mannschaft in die 2.

Mannschaft gewechselt, und das trägt

schon Früchte. Das erste Spiel konnte

mit 7:5 gewonnen werden. Im zweiten

Spiel gab es ein Unentschieden. Wenn

das so weiter geht, kann der Abstieg

doch noch verhindert werden.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Für alle, die sich ein Spiel der
2. Mannschaft einmal anschauen
möchten, hier die nächsten· Heim-
spiel-Termine: 02.03.2005, 16.03.2005,

13.04.2005,27.04.2005, ab 20.00 Uhr.

"TSV Ffm Ginnheim 1" spielt in der

zweithöchsten Liga in Deutschland, der

Landesliga, und steht zur Zeit im Mittel-

feid der Tabelle auf dem 8. Platz von

dreizehn Mannschaften.

Der Aufstieg in die Bundesliga ist nicht

mehr zu schaffen, der Abstieg ist aller-

dings auch kein Thema mehr. Die Hoff-

nung, ganz oben mitspielen zu können,

hat sich leider nicht erfüllt.

Dart ist ein Mannschaftssport, und nur

ein gut eingespieltes und sich verste-

hendes Team kann auf lange Sicht er-

folgreich sein. Am Anfang der Saison

war das durch den Zusammenschluss

der Mannschaften Nostradamus und

Wanderers leider nicht so, wie es hätte

sein sollen. Jetzt, nach vier Monaten, hat

sich die Mannschaft gefunden, und es

macht richtig Spaß, die Mannschaft um
jeden Punkt kämpfen zu sehen.

Apropos kämpfen sehen.

Die nächsten Heimspieltermine. der

Mannschaft "TSV Ffm Ginnheim 1"
sind am: 03.03.2005, 17.03.2005,

14.04.2005,28.04.2005 ab 20.00 Uhr

Besonders erfreulich ist, dass auch der

Dart-Nachwuchs des TSV Erfolge auf-

weisen kann.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Alexander Glatthorn und Iman Askarsadeh

Beim hessischen Ranglistenturnier am

12. Februar 2005 in Bruchköbel konnten

unsere beiden teilnehmenden Spieler

Alexander Glatthorn in der Schüler-

Klasse und Iman Askarsadeh in der

Junioren-Klasse jeweils den 1. Platz

belegen. Für Alexander, der zum ersten

Mal an einem solchen Turnier teilnahm,

ein Riesenerfolg!

Für Iman, der mit seinen 17 Jahren be-

reits in der 1. Mannschaft einer der Leis-

tunqsträqer ist, schon fast Routine, be-

legt er doch den 1. Platz der hessischen

Junioren-Rangliste.

Also liebe Vereinsmitglieder, schaut

Euch Dart doch mal live an.

Manfred Schmidt, Abteilungs/eiterzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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GymnastikzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA ff](BBP, Fatburner-Aerobic, Gymnastik für Ältere, ~/
Rückenfitness/Stretching, TBC, Walking) I
Ihre Ansprechpartnerin: Usa Darmstadt, Tel. 0 69 / 531782

.Walking
Zu unserer Walkingstunde: Wer seine
Ausdauer und seine muskuläre Kraft
verbessern möchte, der ist donnerstags
von 17.30 bis 18.30 Uhr hier bestens
aufgehoben.
Start und Ziel ist unser Vereinshaus. Von
hier laufen wir durch das Buga-Gelände.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

PHILIPP REUTER
Inhaber J. Schmidt -Elektrorneister

Licht- und Kraftanlagen
Antennenbau
Verkauf von

Elektrogeräten aller Art

Raimundstraße 37
60431 Frankfurt am Main
Telefon: 069 - 52 43 43
Fax: 069 - 529984

~Ä~teilijngsyer~flJ11mluljg
Am Mittwoch, 16. Februar 2005, fand
unsere diesjährige Abteilungsversamm-
lung mit Wahl der Stellvertreterin statt.
Die Anwesenden wählten wieder Bärbel
Schlette für die nächsten zwei Jahre.

P~ut~9I)esTlI!ll!est,irij;ierlin c

Vom 14. bis 20. Mai 2005 findet das
Deutsche Turnfest in Berlin statt. Vom
TSV Ginnheim werden Helga und Wer-
ner Lorenz
sowie Elisa-
beth Darm-
stadt daran
teilnehmen.
Es ist wün-
schenswert,
nicht nur im
Interesse
unseres
Vereins,
sondern
auch
sportlich die Bereitschaft an den Turnfes-
ten insgesamt zukünftig zu steigern.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Usa Darmstadt, AbteilungsleiteringzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

"""""1'lHbnnzzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Funktion und Design in Holz
••

BORNER
Kurhessenstraße 160 Schreinerei «Innenausbau

60431 Frankfurt am Main ..
Telefon 52 4782 Beratung 0 Planung» Ausfuhrung

Telefax 5221 30 Sicherheit» Service

Unsere Leistungen - Ihr Vorteil - seit 1900

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.schreinerei-boemer.de
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Tischtennis
Ihr Ansprechpartner: Holger Vanselow, Tel. 51 01 47

Die Vorrunde wurde pünktlich Anfang

Dezember abgeschlossen. Unsere fünf

gestarteten Herrenmannschaften bele-

gen durchweg gute Platzierungen. Einzig

die 3. Mannschaft muss in der Rück-

runde etwas aufpassen und noch einige

Punkte gegen den Abstieg sammeln. Wir

hoffen mal das Beste und drücken die

Daumen.

Auch in den parallel stattfindenden Po-

kalwettbewerben sind die Ginnheimer

Farben noch in einer Klasse vertreten.

Die 5. Mannschaft steht in der Ende

Februar stattfindenden Kreispokalend-

runde der letzten acht Mannschaften.

Die 1. Mannschaft ist leider eine RundezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
vor der Bezirkspokalendrunde der bes-

ten vier Mannschaften knapp geschei-

tert.

Die Jugend- und die Schülermann-

schaft schlagen sich hervorragend.

Nachdem die Jugendmannschaft durch

Ihr letztjähriges gutes Abschneiden in

der Kreisklasse, vom Kreisjugendaus-

schuss in die Kreisliga eingestuft wurde,

zeigt die Formkurve weiter nach oben.

Es steht zwar "nur" ein hinterer Tabel-

lenplatz zu Buche, aber man hat gegen

fast alle Mannschaften eine Chance. Die

Schüler stehen nicht nach, man befindet

sich in Tuchfüllung zur Tabellenspitze

und das obwohl man im Laufe der Vor-

runde den besten Spieler in die Jugend-

mannschaft abgeben musste.

In alt bewährter Weise wurden innerhalb

der Herbst- und auch Weihnachtsferien

jeweils wieder .Traininqstaqe" für unsere

Jugend abgehalten. Die Teilnahme war

wie immer gut und es ist zu hoffen, dass

die Arbeit unserer Trainer weiterhin

Früchte trägt.

Sonst stand nur die halbjährliche Abtei-

lungssitzung an. Hier wurde im Vorfeld

die eine oder andere Personalie durch

den Abgang eines Spielers der ersten

Mannschaft diskutiert. Jedoch kam es

mal wieder anders, als man denkt. Wir

begrüßen an dieser Stelle den verschol-

lenen Sohn ("tach Lokusmeister"). Rene

Schreiber wird der 1. Mannschaft in der

Rückrunde die nötige "Kraft" verleihen,

um dem wöchentlichen Kampf um die

Punkte stand zu halten. Also war die

Abteilungssitzung doch wieder schneller

vorbei als gedacht.

Zu guter Letzt noch ein paar Gene-

sungswünsche an unsere "Invaliden".

Die 2. Herrenmannschaft wurde um

Weihnachten herum von einer UnfallweI-

le heimgesucht. Zwei unserer Spieler

haben sich so schwer verletzt, dass - so

der Stand heute - möglicherweise die

Rückrunde komplett auf beide verzichtet

werden muss. An dieser Stelle alles

Gute weiterhin, schnelle und vor allem

vollständige Genesung an Jürgen

Schmidt und Matthias Nickel.

Hier nun die Vorrundentabellen der

SaisonzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA2004/2005:

Bezirksliga Gr.2 Punkte

1. SV Viktoria Preußen 2

2. TV 1861 Bieber 2

3. TG Obertshausen 3

4. TSV Ginnheim 1

5. TSV Trebur 1

6. TV 1860 Frankfurt 1

7. SV RW Walldorf 1

8. SVA Königsstädten 2

9. TTC Heusenstamm 2

10. TTC Dornbusch 3

11. TTC Ginsheim 2

12. PPC Neu Isenburg 2

21 :01

16:06

15: 0

15:07

13:09

12:10

11: 11

08:14

08:14

05:17

05:17

03:19
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Bezirksklasse Gr.2 Punkte

1. TV Bergen Enkheim 2

2. Eintracht Frankfurt 1

3. TV Seckbach 1

4. SV Kickers 16 Ffm. 1

5. TSV Ginnheim 2

6. TSG Oberrad 3

7. DJKlSG Zeilsheim 1

8. TG Bornheim 1

9. TV Sindlingen 1

10. TTC Dornbusch 4

11. OSC Höchst 1

12. TTC Nieder Eschbach 1

Krelsllqa Gr.1

20:02

19:03

17:05

15:07

14:08

14:08

11: 11

06:16

06:16

06:16

03:19

01 :21

Punkte

1. TV Bergen Enkheim 2

2. TV Preungesheim 1

3." TSV Sachsen hausen 1

4. TV 1860 Frankfurt 2

5. SV Viktoria Preußen 3

6. TG Bornheim 2

7. TSG Nordwest Ffm. 1

8. TTC Anna Schmidt SchulezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA1

9. TSV Ginnheim 3

10. TV Seckbach 2

11. DJKlSG Zeilsheim 2

12. TSG Nieder Erlenbach 1

2. Kreisklasse Gr.1

19:03

15:07

14:08

13:09

13:09

13:09

12:10

10:12

08:14

08:14

07:15

00:22

Punkte

1. TTC Dornbusch 5

2. TSV Ginnheim 4

3. TV Bergen Enkheim 6

4. TV Preungesheim 3

5. TSG Nordwest Ffm. 2

6. TV Seckbach 4

7. Harheimer TC 2

8. TG Bornheim 4

9. TV Kalbach 2

10. TSG Nieder Erlenbach 2

18:00

14:04

13:05

09:09

09:09

09:09

07:11

06:12

04:14

01 :17

3. Kreisklasse/Kreisliga Damen Pkte

1. TuS Hausen 7 20:00

2. TV Bergen Enkheim 3 Damen 16:04

3. TSV Ginnheim 5 13:07

4. Tsch. Griesheim 1 Damen 13:07

5. Tsch. Griesheim 3 12:08

6. TSG Nieder Erlenbach 3 11:09

7. TSG Nordwest Ffm. 4 08:12
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8. TG Bornheim 6 07:13

9. SG Sossenheim 2 Damen 06:14

10. SV Zeilsheim 3 02:18

11. TTC Nieder Eschbach 3 02: 18

12. PSV Blau Gelb Flm. 4 zurückgezogen

duqend KreisliQa Punkte

1. Tsch. Griesheim 1

2. SV Kickers 16 Ffm. 1

3. TV Sindlingen 1

4. Harheimer TC 1

5. TV Niederrad 1

6. SG Sossenheim 2

7. OSC Höchst 1

8. TSG Oberrad 1

9. TSG Nordwest 2

10. TSV Ginnheim 1

11. TSV Sachsen hausen 2

12. TGS Vorwärts Ffm. 1

Schüler A Kreisklasse

19:03

18:04

18:04

16:06

15:07

11 :11

09:13

07:15

07:15

06:16

06:16

00:22

Punkte

1. TV Eschersheim 1

2. SV Viktoria Preussen 1

3. TG Bornheim (BS)

4. TSV Ginnheim 1

5. TTC Anna Schmidt Schule 1

6. SG Sossenheim (BS)

7. TSG Oberrad (BS)

8. TV Bergen Enkheim 3

9. TSG Nordwest Ffm. 2

12:04

12:04

11 :05

11:05

10:06

09:07

03:13

03:13

01 :15

Alles weitere und vor allem alles Aktuelle

zu unserer Sportart kann man auf der

Homepage des TSV Ginnheim unter

Abteilung Tischtennis nachlesen. Diese

wird mindestens einmal in der Woche

aktualisiert.

Die Adressen sind www.TSV-

GINNHEIM.DE oder direkt www.TSV-

GINNHEIM.de/tischtennis/ . Beim nächs-

ten Mal wird sich die Saison sicher

schon Ihrem Ende neigen.

Dann wieder mehr von den Geschehnis-

sen aus der Tischtennisabteilung.

Bis dahin auch weiterhin viel Spaß im

TSV .zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Ho/ger Vanse/ow, Abteilungs/eiter



Sportsch ießenzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA~

~
Ihr Ansprechpartner: Werner Öhlinger, Tel. 069/5597 09

Schießsport im TSV
Frei nach dem Lied: "Lebt denn der alte
Holzmichl noch" könnte man auch sin-
gen: "Leben die Schützen vom TSV
noch? Ja sie leben noch und sind wieder
ganz munter." Nach der Durststrecke der
letzten Saison wo wir ja unsere Mann-
schaft Luftgewehr kurzfristig von den
Rundenkämpfen abgemeldet hatten geht
es wieder bergauf.
Im vergangenen Frühjahr bei unserer
Abteilungsversammlung haben wir be-
schlossen, eine Luftpistolenmannschaft
zu melden. Die Herausforderung wurde
von den Schützen sehr ernst genommen
und ein fleißiges Trainieren war die Fol-
ge. Ende August war es dann so weit
und wir starteten mit großen Erwartun-
gen unseren ersten Wettkampf.
Das konsequente Training hatte sich
bezahlt gemacht und der erste Sieg beim
alterersten Wettkampf in dieser neuen
Disziplin war der Lohn. Am Ende der
Runde hatten wir den 2. Platz in der

Grundklasse 3, das beste Mannschafts-
ergebnis und Grund zum Feiern.
Schön ist, dass sich keiner aus der
Mannschaft, im einzelnen sind dies Dia-
na und Helmut Erdinger, Lars Göttig,
Jürgen Laewen, Stefan Schumacher und
als Ersatz Werner Öhlinger, auf den
Lorbeeren ausruht. Es wird weiter eifrig
geschossen, mit dem Ziel, die nächste
Runde, die im kommenden August star-
tet, mit dem Aufstieg in die nächste
Klasse abzuschließen.
Bei der diesjährigen Kreismeisterschaft
am 23. Januar waren wir mit drei Pisto-
lenschützen vertreten, erwähnenswert ist
- wie soll es anders sein, wieder einmal
Diana Erdinger mit einem dritten Platz.
Nicht vergessen sollte sein, dass bei der
Abteilungsversammlung im letzten Jahr
ja auch gewählt wurde. Abteilungsleiter
blieb weiter Werner Öhlinger.
Lars Göttig löste Christian Pfalzner als
Vertreter ab. Bei Christian möchte ich
mich für die Unterstützung bedanken -
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außerdem ist er ja weiter unser "Spezia-

list für Sonderaufgaben"

Zwei Veranstaltungen, bei denen wir

unseren Sport präsentierten waren das

Sommerfest und das Oktoberfest. Unser

Ziel, Mitglieder zu werben, war leider

nicht allzu erfolgreich. Aber das Thema

ist jedes Jahr das gleiche - außer Spe-

sen nicht viel gewesen. Zwar hatten wir

kurzfristig Zuspruch von einigen Jugend-

lichen, aber die Reihen lichten sich be-

reits wieder.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Timo Schön und Diana Erdinger

Wie jedes Jahr starten wir ins Neue Jahr

mit dem in der Zwischenzeit zum festen

Programm gewordenen Königsschie-

Ben. Hier wurde unsere Königin Diana

Erdinger durch unser jüngstes Mitglied

Timo Schön durch einen gekonnten

Schuss abgelöst.

Werner Öhlinger / Abteilungs/eiter
Zur Info: Die e-mail Adresse von Lars

Göttig ist goettig@web.de.

Tel. 069 / 95 10 27 90zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Coiffeur

Distler GmbH

Raimundsttaße 8

60431Frankfurt/M

Tel. : 069/53056700

Wir sind für Sie da:

Mo - Fr8.30 -18.00 Uhr

Sa. 8.00 - 13.00UbrzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Fritz Schreiber

189BzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAIUU Jultrt 1998zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Sanitär-Heizung-Spenglerei
in Ginnheirn

AIt-Glnnheim 16. 60431 FrankfurtJMain

Tel.:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA069/524427 Fax.: 069/516466zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

34

mailto:goettig@web.de.


=-W~~,L:::::Is(~l!diify!==~_g::,!~']i!i_t~Y'>~h~!!!!l,.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Stand: Februar 2005

rVorstand: .v••"it~.~J~2~..,.:.Q,.2!!~!:.....:,,~~.LE~."..~2.J~2§.":~J...zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA""=="W.

Vorsitzender Dieter Fella
Vertreter des Vorsitzenden Heiko Hepper

Technischer Leiter Ernst Kuhnimhof

Kassenwart
Vertreter des Kassenwartes
Schriftführerin / Pressewartin

IBesondere Vertreter:
EDV -Organisation
Jugendwartin und Sportwartin
Veranstaltungs-Organisation
Pressewartin

Werner Lorenz
Thomas Budenz
Doris M. Keil

Peter Glatthorn

Petra Wolf
Marianne Wöll
Claudia Hempel

51 l3 82
53098689

0172-6625176

53 1839
952971 15

559945

516270
0172-6345738

539041
0177-6232061

iErweiterter Vorstand:
VAbteilungeu,.~"...Abteilungsleiter/inzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAa
Badminton Volker Zwick
Dart Manfred Schmidt

Gemischter Chor Ursula Bisenius
Gymnastik Lisa Darmstadt

Stellvertreter/in ••••95 15 86 87 Heiko Beynsberger
0176-24134015 Stephan Schwalb

5260 64 Hermann Buchholz
53 17 82 Bärbel Schlette

538677
521603
528976
516060

Karneval
Sportkegeln

(ebenso:, BBP, Fatburner-Aerobic, Gymnastik für Ältere,
Rückenfitness/Stretching, TBC, Walking)

Claudia Kamann 95 2972 34 Manfred Kunze 52 70 27
Volker Keil 559945 Hildegard Kugelstadt-

Schmieschek 54 69 54

~ Jugendtrainer Willi Esser
Sportschießen Werner Öhlinger
Taekwondo Constantin Zabbal

TanzenlTC Genno Matthias Gocht

Tischtennis Holger Vanselow

Turnen Petra Wolf

06101/41201
55 97 09 Lars Göttig

0177-6718817 Akli Amar-Yocef
0160-55112l3 Matthias Habig

510147 Thomas Taube
Klaus Philipp

0172-6345738

9510 27 90
528934

78 8003 85
53059332

5602335

Wandern

(ebenso: Autogenes Training für Kinder ab 5 J., Bewegung mit Musik,
Eltern- und Kind-Turnen, Kinderturnen, Jungenturnen. Mädchentumen)

Helga Roth 539355 Kurt Roth 539355

fVerwaltung:
Anzeigen
Kegelbahnvermietung
Mitgliederverwaltung
Technischer Ausschuss

Übungsleiterabrechnung

Webmaster

Manfred Schmidt

Gerd Heymanns
Helga Lorenz

Günter Schwarze
Manfred Kunze
Norbert Kleebach
Christoph Kappier
Benno van Dalen

5291 16
520717

531839
51 8769

0171-7798936

510900
532356
538512zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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TSV Ginnheim 1878 e.v.

Am Mühlgarten 2

60431 Frankfurt am Main

Postvertriebsstück Nr. D 10 498

Gebühr bezahltzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

------------- zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA••••••••••••••••••••••••••zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Sprechen Sie mit uns: auch wenn Sie sich zunächst nur informieren wol-
len oder erst später beginnen möchten. Wir sind ein mitarbeiterorientier-
tes Zeitarbeitsunternehmen und suchen für unsere Auftraggeber

Fremdsprachen-Sekretär/innen
Bank-, Industrie-, Bürokaufleute
Sekretär linnen
Controller/innen, Buchhalter/innen
Hochschulabsolvent/innen
mit kaufmännischer Berufserfahrung

Personalsachbearbeiter/innen
Rezeptionist/innen
Büroassistent/innen
Wenn Sie Ihre Fähigkeiten gerne mit Freude und Erfolg in namhaften, interna-
tional tätigen Unternehmen im Taunus oder in der Frankfurter City einsetzen
möchten, finden Sie bei Amicus ein abwechslungsreiches Arbeitsumfeld und
lohnende berufliche Perspektiven.

Ihr Engagement honorieren wir gebührend: Sie erhalten ein gutes Gehalt,
sechs Wochen Urlaub, 165 € Urlaubsgeld, 40 € VWL sowie 60 Prozent
Ihres Monatsgehalts als Weihnachtsgeld.

Profitieren auch Sie von unseren attraktiven Arbeitsbedingungen. Rufen Sie
bitte an und vereinbaren Sie Ihren Besuchstermin. Es lohnt sich.

PS: Auch Interessenten/innen mit anderen Büroberufen finden bei uns ein
unbefristetes Arbeitsverhältnis.

61348 Bad Homburg Louisenstraße 31 m 08172-24001
60313 Frankfurt Gr. Bockenh. Str. 41 m 089-1338903
61169 Friedberg Kaiserstraße 107 m 0 GD31- 73 78 22
65719 HOfheim Wilhelmstraße 6 m 0 G192- 27 05 GD
63225 Langen Heinrichstraße 2a m 08103-201050
61440 oberursel Untere Hainstraße 1a m 0 G171- 70 42 20

-11 armcus
Zeitarbeit wie sie sein soll


